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Thun, den 16. Januar 2020

Medienmitteilung
Je älter, desto besser?!
Wir werden immer älter – aber wie? Wann ist man alt? Willst du ewig leben? Was ist das beste Alter? Hast du Angst vor dem Tod? Was möchtest du unbedingt noch erleben? Diesen und vielen anderen Fragen widmet sich das öffentliche Generationenforum von «und» das Generationentandem mit renommierten Gästen. 

«Wie erlebst du das Alter(n)? Möchtest du unsterblich sein?» Diese und acht weitere Fragen rund um das Alter(n) (Vorschlag: rund um das Thema älterwerden stehen im Fokus einer öffentlichen Veranstaltung von «und» das Generationentandem. Mit einer Podiumsdiskussion und einem Workshop - abend lanciert der Thuner Verein am 22. und 23. Januar ein Generationenforum im Gymnasium Thun, Standort Schadau. Die Debatte dreht sich um die Hauptfrage: «Je älter, desto besser?!». Eingeladen sind Menschen aller Generationen, die sich mit dem Thema auseinandersetzen wollen. Das Podium und der Workshop können auch einzeln besucht werden, der Eintritt ist frei.

Renommierte Gäste beim Podium…
[bookmark: _GoBack]Unsere Gesellschaft wird immer älter. Das sei allgemein bekannt, doch meist werde diese Tatsache als etwas Negatives dargestellt, so Elias Rüegsegger vom Verein «und» das Generationentandem. Dabei gehe es doch mehr um die Frage, wie wir konstruktiv mit der demographischen Veränderung umgingen. Beim Podium am 23. Januar diskutieren darüber: Pasqualina Perrig-Chiello (67). Sie ist emeritierte Professorin für Entwicklungspsychologie. Manuel Fabry (31) – dieser möchte sich nach seinem Tod einfrieren lassen, um später weiterzuleben. Das Mitglied von CryoSuisse bekämpft damit den Tod. Seine provokativen Gedanken werden die Debatte spannend machen. Hanna Lanz (67) führt Menschen durch die Ausstellung «forever young» im Berner Generationenhaus. Andi Schöni (60) ist Präsident des Stiftungsrats der Neustarter- Stiftung, die kreative Karrieren in der zweiten Lebenshälfte fördert. Gaby Jordi (68) und David Manta (32) von «und» das Generationentandem berichten über vielfältige Antworten auf die grossen Fragen zum Thema.

…und beim Workshop
Beim Workshop ab 22. Januar hält François Höpflinger (71) ein Inputreferat. Er forschte zum Alter(n), Generationen und Familien. Der emeritierte Professor und inoffizielle «Mister Generationen» ist eine gefragte Fachperson. Zudem leitet Nadine Inhelder vom Berner Generationenhaus einen Workshop zur Ausstellung «forever young». Im Rahmen des Workshops können sich die TeilnehmerInnen persönlich mit ihrem Alter(n) auseinandersetzen – dies in kreativer Art und Weise.

Was ist «und»-Generationenforum?
«und»-Generationenforum ist die Denk- und Machfabrik der Zivilgesellschaft  in und um Thun. Viermal im Jahr sollen Menschen verschiedener Generationen zusammenkommen und über ein für sie relevantes Thema diskutieren, Inputs hören und ihr eigenes Wissen weitergeben. Dies in Form von Podien und Workshops. Konkrete Projekte und Positionen sollen das Ergebnis von «und»-Generationenforum sein. Das Forum ist politisch und konfessionell unabhängig und wird vom Verein «und» das Generationentandem organisiert. Entstanden ist es nach der Auflösung des Seniorenrates im April 2019. Die Stadt Thun fokussierte danach auf das «Miteinander der Generationen» – so wurde der Verein «und» das Generationentandem unterstützt. Der Verein wiederum organisiert nun «und»-Generationenforum zu verschiedensten Themen. Diskutiert wurde bereits über Einsamkeit, Kommunikation und Klimanotstand.

Generationenforum – Podium: «Je älter desto besser?!»
Wo: Cafeteria, Gymnasium Thun, Schadau, Seestrasse 66
Wann: Donnerstag, 23. Januar 19-20.30 Uhr

Generationenforum – Workshop: «Je älter, desto besser?!»
Wo: Foyer, Gymnasium Thun, Schadau, Seestrasse 66
Wann: Mittwoch, 22. Januar 19-21.30 Uhr
Für die Teilnahme am Workshop ist eine Anmeldung erwünscht:
forum@generationentandem.ch | 079 836 09 37

www.generationentandem.ch

Kontakt, weitere Auskünfte: Elias Rüegsegger, 079 282 21 77, e.rueegsegger@generationentandem.ch
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